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Kinderarbeit ist in
Europa Gott sei Dank 
äußerst selten. 

In den
Entwicklungsländern aber 
gang und gebe.



Das alles ist Kinderarbeit

Kinderarbeit ist Arbeit auf der Straße. 

Kinderarbeit ist Arbeit von zu jungen 
Kindern. 

Bereits mit sechs oder sieben Jahren 
fangen Kinder in Entwicklungsländern 
an zu arbeiten.

Kinderarbeit hat lange Arbeitszeiten: 
12 bis 16 Stunden am Tag. 

Kinderarbeit ist Arbeit unter 
Überanstrengung, z.B. in engen 
Minenwerken.



Sklaven träumen nicht

Kinderarbeit ist Arbeit unter Druck und 
Einschüchterung.

Kinderarbeit wird schlecht bezahlt.

Kinderarbeit hemmt die soziale und seelische 
Entwicklung.



Kinderarbeit und 
Arbeitslosigkeit sind ein 
Teufelskreis

Kinder, die arbeiten, können nicht zur
Schule gehen. 

Weil sie später keine Ausbildung
haben, 
bekommen sie keine Arbeit. 

Weil sie keine Arbeit
haben,
schicken sie wieder ihre Kinder arbeiten.

Weil ihre Kinder arbeiten müssen ... 



Kinderarbeit verhindert Selbstvertrauen, 
wenn sie ausbeutet.

Kinderarbeit verhindert Selbstwertgefühl, 
wenn sie unterdrückt.

Kinderarbeit ist grausam, wenn sie 
knechtet.



In Deutschland und der Europäischen Union 
brauchen Kinder nicht zu arbeiten, 
weil sie zum Familieneinkommen beitragen müssen. 

Wenn sie arbeiten, 
tun sie es meist, um sich eigene Wünsche zu erfüllen. 

Manchmal helfen Kinder in Familienbetrieben ein wenig mit, 
z.B. in der Gastronomie oder in der Landwirtschaft.

Das ist aber keine Kinderarbeit, 
wie sie die UN -Konvention beschreibt.



Ausmaß an Kinderarbeit ist gewaltig.

Die ILO (Internationale Arbeitsorganisation) 
schätzt, dass weltweit 100 bis 200 Millionen 
Kinder regelmäßig arbeiten müssen.



Kinder knüpfen Teppiche, 

arbeiten in Bergwerken oder auf 
Plantagen. 

Trotz internationaler Abkommen, 
die Minderjährige vor 
ausbeuterischer 
Kinderarbeit schützen und denen 
die meisten Staaten beigetreten 
sind,
ist Kinderarbeit an der 
Tagesordnung.



Zahlen & Fakten

Kinderarbeit findet man in Asien, Afrika und Lateinamerika. In 
Asien, dem bevölkerungsreichsten Kontinent, gibt es auch die 
meisten arbeitenden Kinder. Gemessen an der 
Gesamtkinderzahl, ist in Afrika der Anteil der arbeitenden 
Kinder am Größten. Im weltweiten Durchschnitt sind 55 Prozent 
der arbeitenden Kinder Jungen. 

Die Dunkelziffer ist hoch. Es ist schwierig, verlässliche und 
miteinander vergleichbare Daten zu bekommen. Viele Kinder 
arbeiten illegal oder als Hauspersonal oder leben auf der Straße 
und tauchen deshalb in keiner 
Statistik auf. Über das, was als Kinderarbeit angesehen wird, gibt 
es bei den Regierungen verschiedene Auffassungen.

Statistik hin, Statistik her, die Zahlen auf der folgenden Tafel 
sprechen eine deutliche Sprache


